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Grundsteinlegung am 10.Februar 2008:  

 Jörg Schwarze – der Landesvorsitzende der  
 Naturfreunde Sachsen setzt im Beisein der   
 Schulverwaltung Distrikt Meru,  
 Mr. Mohamed Msongo den ersten Stein.  
 Leider waren wir 2008 finanziell nicht in der Lage,   
 den Neubau entscheidend voran zu bringen. 
 

 
                Das Fundament (Stand 04/2009): 



Für den nächsten Bauabschnitt (Rohbau ohne Dach) wurden 5.000 € benötigt. Bis Ende 
Oktober 2009 konnten wir 5.000 € für den Weiterbau bereitstellen. In der kurzen Bauzeit 
von nur 3 Wochen die Wände für den geplanten Neubau mit einer Grundfläche von 
180m² hoch gezogen.  
 
Bei dem Besuch von Eckard vom 21.11.- 07.12.2009 wurde, wie hier allgemein bei einem 
solchen Anlässen üblich, eine kleine Feierstunde mit „vielen Reden“ organisiert.  
Im Beisein von Mohamed Msongo und Musa Msupaloki (Schulverwaltung des Distrikts 
Meru) wurde am 26.11.2009 die Fertigstellung dieses Bauabschnittes würdig begangen. 
Auch eine kleine Gedenktafel durfte nicht fehlen. Bei einem kurzen Rundgang erläutert 
Patrick Mshana, was hier mal entstehen soll: Computerschulungsraum, Internet-Cafe, 
Toilettentrakt und Serviceräume. 
   

 
 

Es ist schon imponierend zu erleben, wie zügig und bei einfachen Bedingungen, unter 
Kontrolle von Patrick Mshana und dem Bauleiter für den 1. Bauabschnitt Msafiri Mvambo 
der Neubau voran gebracht wurde.  
 

  
  

 
   

Alle Ausgaben für das gesamte Bauvorhaben werden wie gewohnt exakt abgerechnet 
und protokolliert. In der nächsten Baustufe wurde dann die Dachkonstruktion in Angriff 



genommen. Unsere tansanischen Freunde hatten sich für ein südafrikanisches Modell 
entschieden, dass mit den veranschlagten Baukosten von ca. 8.500 € umgerechnet zwar 
2.000 € teurer ist als ein einheimisches Dach, aber eine wesentlich höhere Haltbarkeit 
aufweist. Bis Ende Oktober 2010 konnten wir die erforderlichen finanziellen Mittel 
aufbringen und bis zum Jahresende, innerhalb von 4 Wochen, sollte dann das Dach 
fertig sein! 
 
Die wertvollen, beschichteten Dachplatten wurden schon Mitte des Jahres 2011 
eingekauft und vorsorglich im Haus der Familie Mshana zwischengelagert.  
Die tansanischen Bauleute hatten ihr Wort gehalten! Unter der Leitung von Bauleiter für 
das Dach Emanueli Sikawa wurde dieses Vorhaben in relativ kurzer Zeit  
vom 6. bis 31.Dezember 2011 realisiert. Bei unserem Besuch vom 13.02.-05.03.2011 
konnten wir uns von der guten Qualität in der Baudurchführung überzeugen.  
 

 
  

 
  

 
 

Bis April 2011 konnten wir für den Weiterbau 2.000 €, zunächst für den Fußboden mit 
einer Grundfläche von immerhin 18o m², überweisen.  Durch die starke Regenperiode 



(April/Mai) stand erst Anfang Juni die entsprechenden Mengen von benötigtem Sand und 
Steine zur Verfügung. Inzwischen ist der Fußboden eingezogen und die weiteren 
Arbeiten können nun folgen. 
 

  
  

 
  

 
  
Fortsetzung folgt hoffentlich recht bald!  


